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Trägergesellschaft des Friedel-O
rth-Hos-
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ission:lebenshaus gGm

bH, 
eine 100-prozentige Tochter des Vereins für 
Innere M
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en.
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Hier halten w
ir Sie auf dem

 Laufenden:
w

w
w

.hospizjever.de
w

w
w

.facebook.de/hospiz.jever

V.i.S.d.P.:  
Geschäftsführung m

ission:lebenshaus gGm
bH 

Sigrun Deneke und Pastor Dr. Thom
as Röhr 

Presse- und Ö
ffentlichkeitsarbeit  

Kim
 Gesine Friedrichs, N

iklas Brünagel

M
öchten Sie auch Einblicke in unsere anderen Hos-

pize bekom
m

en, lassen Sie es uns bitte w
issen. W

ir 
senden Ihnen dann gerne auch deren Hospizbriefe 
zu. Eine Abbestellung der Zusendung ist jederzeit 
durch Sie m

öglich.

K
ontakt

Spendenkonto für das  
Friedel-O

rth-Hospiz
m

ission:lebenshaus gGm
bH

Bank für Sozialw
irtschaft

IBAN
: DE33 3702 0500 0004 4724 02

Stichw
ort „FO

H 24“

D
A

N
K

E
für Ihre U

nterstützung!

Auf diesem
 W

ege m
öchten w

ir uns auch bei allen ehrenam
tlichen M

itarbeiter*innen  
bedanken, die an diesem

 hospiz:brief beteiligt w
aren. Fr

ie
de
l-O
rt
h-
H
os
pi
z

Je
ve
r

Fr
üh

ja
hr

 | 
20

24

ho
sp

iz
:b

ri
ef

Term
invorschau 2024

Aktuelle Inform
ationen zu Term

inen und Veranstaltungen 
finden Sie unter w

w
w

.hospizjever.de.

W
ir gedenken allen Verstorbenen  

in unseren H
erzen.

12. O
ktober

27. A
pril

H
ospiz-Spendenlauf

W
elthospiztag

05. D
ezem

ber
Tag des Ehrenam

tes

14. S
eptem

ber
G

edenkgottesdienst

H
ospiz-S

pendenlauf: In W
ilhelm

shaven und überall
„Gem

einsam
 (viel) bew

egen“ – unter diesem
 M

otto findet 
am

 Sam
stag, 27. April 2024, 13.00 bis 17.00 U

hr, der 
Spendenlauf zugunsten des Angelika Reichelt Kinder- und 
Jugendhospizes Joshuas Engelreich und des Friedel-O

rth-
Hospizes auf dem

 Gelände der Jade Hochschule statt
 

(Friedrich-Paffrath-Straße 101 26389 W
ilhelm

shaven). 
N

eben einem
 Kinder-, Handicap-, und Hauptlauf vor O

rt 
kann auch erstm

alig dezentral teilgenom
m

en w
erden. Das 

O
rganisationsteam

 freut sich, w
enn sich viele m

otivierte 
M

enschen schon einm
al den Term

in vorm
erken und sich 

im
 April die Laufschuhe schnüren!

Anm
eldem

öglichkeiten gibt es hier:  
w

w
w

.m
ission-lebenshaus.de 
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